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#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über die Erd-, Maurer-, Eisenbeton- und Zimmerarbeiten zum Neubau eine»

Zeughauses und eines Munitionsmagazines in Bergün wird Konkurrenz eröffnet
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Hotel zum „Weissen Kreuz"
in Bergün aufgelegt, woselbst am 16. und 17. Mai ein Beamter der unter-
zeichneten Verwaltung behufs Auskunftserteilung anwesend sein wird.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift: „Angebot
für Zeughaus Bergün" versehen bis und mit 26. Mal 1918 franko ein-
zusenden an die

Schweizerische Baudirektion.
B e r n , den 10. Mai 1918. (2..)

Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, Glaser-, Schreiner-,
Schlosser- und Malerarbeiten zur Vergrösserung des Zollgebäudes in Torrazza
werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Bedingungen und Angebot-
formulare sind im eidg. Baubureau in Lugano (Via Baroffion 4) zur Einsicht,
aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Zollgebäude Terrazza" bis und mit 24. Mai nächsthin franko einzu-
reichen an die

Schweizerische Baudirektion.
Bern, den 10. Mai 1918. (2..)

Stellenausschreibungen.

Dlenstabtollung
und

Anmeldestelle

Bundeskanzlei

Politisches
Departement,

Abteilung
Illr Auswärtiges

Vakante Stelle

Vizekanzler

Kanzler des
schweizerischen

Konsulats in
New York

Erfordernist«

Gute allgemeine Bildung ;
Kenntnis der englischen,
französischen und deut-

schen Sprache, sowie
des Verwaltungsdienstes

Be-
soldung

6200
bis

10,300
nebst

Teuerungs-
zulage

4500
bis

7000

An-
meldungs-

termin

25. Mai
1918

(3...)

8. Juni
1918

(3.).
Die Reisekosten werden vergütet; Verpflichtung zu dreijähriger An-

stellung; Amtsantritt: I.August 1918.
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Olenstabtellung
und

Anmeldestelle

Justiz- und
Polizei-

departement

Vakante Stelle

Kanzlist I. Klasse

Erfordernisse

tìnte Schulbildung;
Kenntnis zweier Landes-
sprachen; einige Erfah-
rung im Rechnungswesen

Be-
soldung

3200
bis

4300

An-
meldungs-

termln

1. Juni
1918

(3..).
Für den Fall einer Beförderung wird gleichzeitig die Stelle eines

Kanzlisten II. Klasse zur Besetzung ausgeschrieben. Besoldung : Fr. 2200
bis 3800. Erfordernisse : Deutsch und Französisch ; Erfahrung im Bureau-
dienst.

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),
Zollkrelsdirektlon

Schaffhausen

Schweiz.
Bundesbahnen
(Kreisdir. II,

Basel)

Kontrolleur am
schweizerischen
Hauptzollamte

Singen

Ingenieur I. Klasse
als technischer
Bureauvorstand
b. Oberingenieur
des Kreises II

in Basel

Die Bewerber müssen
die Prüfung für Gehalten
I. Kl. mit Erfolg bestan-
den haben, oder bereits
eine Kontrolleur- oder

Einnehmerstelleversehen

Abgeschlossene tech-
nischeHochschulbildung,
gründliche Kenntnisse
des Baues und Unter-
haltes der Eisenbahnen

4200
bis

5100

5200
bis

8000

25. Mai
1918

(2:.)

31. Mai
1918

(2..)
Dienstantritt sobald als möglich.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrittlich und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das Gebur t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsatelle.

Postverwaltong.
1. Zwei Mandatträger in Genf. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der

Kreispostdirektion in Genf.
~2. Briefkastenleerer in Genf. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der

Kreispostdirektion in Genf.
3. Postkommis in Lausanne. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der

Kreispostdirektion in Lausanne.
4. Briefträger in Lausanne. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der

Kreispostdirektion in Lausanne.
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5. Postkommis in Avenches. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

6. Fünf Postkommis in Bern. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

7. Postbureaudiener in Interlaken. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei
der Kreispostdirektion in Bern.

8. Briefträger in Laupen. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

9. Postunterbureauchef in Basel. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

10. Postkommis in Luzern. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.

11. Postkommis in Wolhusen. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.

12. Oberkraftwagenführer in Zürich. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918
bei der Kreispostdirektion in Zürich.

13. Posthalter in Buchs 2 Dorf. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei
der Kreispostdirektion in St. Gallen.

14. Postkommis in Heiden. Anmeldung bis zum 1. Juni 1918 bei der
Kreispostdirektion in St. Gallen.

1. Bureauchef bei der Kreispostdirektion in Geuf. Anmeldung bis zum
25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Genf.

2. Zwei Dienstchefs bei der Kreispostdirektion in Genf. Anmeldung bis
zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Genf.

3. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Genf. Anmeldung bis
zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Genf.

4. Postbureauchef in Genf. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

5. Dienstchef boi der Kreispostdirektion in Lausanne. Anmeldung bis
zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

6. Drei Gehtilfen I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Lausanne. An-
meldung bis zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

7. Postkommis io Freiburg. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

8. Briefträger in Monthey. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

9. Postunierbureauchef in Vallorbe. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918
bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

10. Drei Dienstchefs bei der Kreispostdirektion in Bern. Anmeldung bis
zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Bern.

11. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Bern. Anmeldung bis
zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Bern.

12. Postbureauchef in Bern. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

13. Postbureaudiener in Bern. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

14. Postverwalter in Frutigen. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

15. Zwei Paketträger in Interlaken. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918
bei der Kreispostdirektion in Bern.

«?
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16. Zwei Dienstchefs bei der Kreispostdirektion in Neuenhurg. Anmeldung
bis zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

17. Zwei Gehülfen I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Neuenburg. An-
meldung bis zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

18. Postunterbureauchef in Biel. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei
der Kreispostdirektion in Neuenburg.

19. Posthalter und Briefträger in Lamboing. Anmeldung bis zum 25. Mai
1918 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

20. Dienstchef bei der Kreispostdirektion in Basel. Anmeldung bis zum
25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektiou in Basel.

21. Postbureauchef in Basel. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

22. Postbureauchef in Solothurn. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

23. Postverwalter in Waldenburg. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

24. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Aarau. Anmeldung
bis zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

25. Dienstchef bei der Kreispostdirektion in Luzern. Anmeldung bis zum
25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

26. Dienstchef bei der Kreispostdirektion in Zürich. Anmeldung bis zum
25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

27. Zwei Gehülfen I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Zürich. An-
meldung bis zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdiroktion in Zürich.

28. Postbureauchef in Zürich. Anmeldung bis zum 25. Mai 19-18 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

29. Postunterbureauchef in Winterthur. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918
bei der Kreispostdirektion in Zürich.

30. Bureauchef bei der Kreispostdirektion in St. Gallon. Anmeldung bis
zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in St. G;illeu.

31. Zwei Dienstchefs bei der Kreispostdirektion in St. Gallen. Anmeldung
bis zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen,

32. Postbureauchef in St. Gallen. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918 bei
der Kreispostdirektion in St. Gali en.

33. Postunterbureauchef in Rorschach. Anmeldung bis zum 25. Mai 1918
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

34. Dienstchef bei der Kreispostdirektion in Chur. Anmeldung bis zum
25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Chur.

35. Bureauchef bei der Kreispostdirektion in Beilenz. Anmeldung bis
zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Bellenz.

36. Drei Gehülfen I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Bellenz. An-
meldung bis zum 25. Mai 1918 bei der Kreispostdirektion in Bellenz.

Telegraphenverwaltung.
1. Chef des Telegraphen- und Telephonbureaus Gossau. Anmeldung bis

zum 25. Mai 1918 bei der Kreistelegraphendirektiou iu St. Gallen.
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A.-G. Elektrische Bahn Brunnen-Morschach.
(Axenfels und Axenstein.)

Nachlassstundung und Schuldenruf.
Auf Gesuch der A.-G. Elektrische Bahn Brunnen-Morschach

(Axenfels und Axenstein) um Bewilligung eines gerichtlichen
Nachlassvertrages, im Sinne von Art. 51 ff. des Bundesgesetzes
über Verpfandung und Zwangsliquidation von Eisenbahn- und
Schiffahrtsunternehmungen, vom 25. September 1917, hat das
schweizerische Bundesgericht, II. Zivilabteilung,-am 2. Mai 1918
der Gesuchstellerin eine

IVadilassstund-Tang-
im Sinne von Art. 55 ff. des genannten Bundesgesetzes bewilligt
und als Sachwalter den Unterzeichneten ernannt.

Demnach werden alle Gläubiger der A.-G. Elektrische Bahn
Brunnen-Morschach (Axenfels und Axenstein) aufgefordert, ihre
Forderungen an dieser Gesellschaft, soweit sie nicht von Amtes
wegen in das Schuldenverzeichnis aufzunehmen sind (Art. 59 8

des Gesetzes), binnen 30 Tagen, vom Tage der Publikation dieser
Anzeige im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 16. Mai an,
beim Unterzeichneten anzumelden.

Gläubiger, die ihre Forderungen innert dieser Frist nicht
anmelden, sind bei den Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt (Art. 59 s des Gesetzes).

S c h w Y z , den 16. Mai 1918.
Der vom schweizerischen Bundesgericht

bestellte Sachwalter:
Ant. v. Rettungen, Regierungsrat.

«=»<
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